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Ämt8blalt zm Laibacher Zeitung Rr. 248.
Montag, den 29. Moöer 1883.

(4719^.1) GrKennlni,. Nr. 9755.

. I m Namrn Seiner Majestät des Kaisers
^ t . das k. l. Landcsgcricht in Laibach als Press'
umcht auf Antrag der l. t. Siaatsanwaltschast
°" "tccht erkannt:
in 9 ̂ " ^ ! ' ^ " ^ bcr in der Nummer 241 der
i, .>?)bach in slovenischer Sprache erscheinenden
Alilschen Zeitschrift ,.8Iuvon8lii Xaroä" vom
.,..' October 1883 auf der dritten Seite enthal-
"en Corrcspondenzen mit der Ausschrift: «Oä

^ , °^' ^ "lc^^ilu,", beginnend mit „6rom in
"oiu,!« ^,^h endend mit ,.3n»ii. urocinik!

^UoLo^ II.« und auf derselben Seite enthal-
t e n Notiz mit der Aufschrift in der Rubrik

^lutlliuur in illi».«, beginnend mit „I>fi ^u
^«nd»" und endend mit „doöolno^n, Lliorg,
oböiru^o,« begründen den objectiven Thatbestand
°es Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und
"rdnung nach 83 800 und 302 St. G. und
U t e l I I I des Gesetzes vom 17. Dezember
^ 2 . Nr. 8 N. G. B l pro 1863.
4 ^ ^ '"^bc demnach zufolge der 38 489 und

"<l der St. P. O. die von der l. l. Staatsanwalt.
'<""lt verfügte Beschlagnahme der Nummer 241
,," Zeitschrift „8Iavou8ki Naroä" bestätiget
""l> gemäß der 88 36 und 37 des Pressgcsetzes

vom 17. Dezember 1868, Nr. 6 R. G. B l . pro
1863, die Wcitcrverbreitnng derselben verboten,
auf Vernichtung der mit Beschlag belegten
Exemplare derselben und auf Zerstörung des
Satzes der beanständeten Artikel erkannt,

Laibach am 23. Oktober 1883.

(4720—1) Erkenntnis- Nr. 9823.
I m Namen Sr. Majestät des Kaisers hat

das t. k. Landcsgericht in Laibach als Press-
gcricht ans Antrag der l. k. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 167 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift ,.81ovun««" vom 22. Olto»
bcr 1883 auf der zweiten Seite enthaltenen
Corrcjpondcnz mit der Anfschrift: „lö ^1'l8t»,
17. oktobl.1 ('1'r8t in Inütoriöiw iiravic«)", be»
ginnend mit „ I ' r / M l äoioini /dor" und endend
mit „paücoiu no pokopho," begründe den ob-
jectiven Thatbestand des Vergehens gegen die
öffentliche Ruhe und Ordnung nach 8 300 St. G.

Es werde demnach zufolge der §8 489
und 493 St. P. O. die von der k. l. Staats»
anwaltschaft verfügte Beschlagnahme dcr Num»
mer 1<>? der Zeitschrift „sluvuncc:" vom 22stcn
Oktober 1883 bestätiget und gemäß der 8s ^6
und 37 des Pressgesctzes vom 17. Dezember

1862, Nr. 6 R. G. Bl. pro 1863, die Weiter-
verbreitung derselben verboten, auf Vernichtung
der mit Beschlag belegte» Exemplare derselben
und auf Zerstörung des Satzes des beanstä'n»
dcten Artikels erkannt.

Laibach am 26. Oktober 1883.

Mi t Beginn des Schuljahres 1883/84 ist
beim Stadtmagistratc der 1., 2., 3. und bte
Platz der Barthelmä Sallochcr'schcn Studenten»
stiftung jährlicher je 50 fl. in Erledigung
gekommen.

Zum Gewisse dieser Stiftung sind in Kram
geborene, arme, gut gesittete, fleißige, am Lai«
bacher Gymnasium studierende Jünglinge be»
rufen.

Die diesfälligen mit dem Tausscheine, dann
dem Dürftiglcits- und Impsungszeugnisse und
den Schulzcugnissen der beiden letzten Semester
docmncntierten Gesuche sind

b i s 30. November d. I .
im Wege der l. k. Gymnasialdirection dem
Bürgermeister von Üaibach, welchem das Vcr»
leihunsssrccht zusteht, zu überreichen.

Stadlmagistrat Laibach, den 16. Oktober
1833.

Der Bürgermeister: Grasse l l i m. i>.

(4661—3) Toncur,au,fHreiönn8. Nr. 2385.
I m Status der politische» Verwaltung für

Kram gelaugt eine Nezirtöhauptmannsstclle mit
den Bezügen der V I I . , eventuell auch eine
Nessierungssecretärsstelle mit den Bezügen der
VI I I . , sowie eine ÄezirlscommMrsstcllc mit
den Bezügen der IX. Raugsclassc zur Besetzung.

Bewerber um diese Stellen haben ihre vor-
schriftsmäßig, insbesondere mit dem Nachweise
der vollkommenen Kenntnis beider Landes»
sprachen in Wort und Schrift belegten Gesuche
im Wege ihrer vorgesetzten Behörden bis zum

15. November 1883
Hieramts einzubringen,

Laibach am 23. Oktober 1883.
Vom k. l . Landespräsidium für Krain.

(4649-3) Diurniftenftelle. Nr . 21.
Ein versierter Grundbuchsdiurnist fiudet

gegen ein Taggeld von 1 f l . bis 1 fl. 20 kr.
bei dem gefertigten Bezirksgerichte sofortige
Aufnahme.

Gesuche sind zu richten
b innen acht Tagen

an das gefertigte Bezirksgericht.
K. l. Bezirksgericht Nadmannödorf, am

23. Oktober 1863.

(4654^3) G d i e t. ^ ^ -
A Vom l. k. steierm.-kärnl.-kram. Oberlauoesgerichte in Graz werden über erfolgten Ablauf der iu dem Edicte vom 19. Ju l i 1882, Z. 8935, bestimmten Frist zur Anmeldung der

klastungsrechte auf die in den neuen Laudtafclciulagen cingetragenenen landtäflichen Liegenschaften, als:

Vorherige «Vorherige
. Z « - c^ c. Catastral. Gerichts- landtäflichc ^ « i ^ . « l ^ « . Catastral- Gerichts. landtäfliche

H A L i e g e n s c h a f t gemeinde sprenge! Bezeichnung ^ ^ L i e g e n s c h a f t gemeinde sprenget Bezeichnung

^ 2 BandlFol . A H Bcmd>Fol.

1 121 Wiese, vom Gute Gerlachstcin abge- ^ 21 141 Winkel, Hof Straza Nasfenfus, X 381
schrieben . . Aich Egg XII 229 22 142 Wiese, vom Hof Winkel abgeschrieben Straza Nassenfuß X 657

2 122 Wald «Smrecjc. sammt Wcidepar- 1 <«>.„„ ^ „ . , „ ^ 23 143 Kurath-Hof, resp. Maicrschaft. . . . Nasseufuft ^affcnfuß I I I f,«5
ccllen. von der Herrschaft Lack ab- Z "/'^ Lack XVII 493 24 144 Schottische Gilt Nasfenfnß Nassenfun V l l l 209
geschrieben . . ! " 25 145 «Thllrn nuter Nasfenfus;,» Gut sanunl ^

^ 123 Wald «Velto Smrecjc. und Luftnig, 1 «>,..„., ^ ^ ° " ' Obernassenfußcr Filialtirche l l . Alt-Zabuluje Nassensus IX 409
°°n der H°rr,ch«ft «». abge,chr.e. > P^> «»« XIX I« . ^ ^ ^ u , .^Z»^! ,Z , " 'Nr^e 2., E,!di

b 125 Vayschcid, Venestclum St Pctn . . . Podgor.ca ^.^^ ^ ^ . ^ " St. Floriani zu Unteruassenfns; . . 1
6 12« Wald, abgeschrieben von der Gilt Wess- 27 14? Unternassenfuß, Pfarre Naffenfust Nassenfuß XI I I 201

niz . . Kressnizbcrg Littai XVI 337 28 148 Wiese, von der Gilt Zurhaleg ab-
? 12? Hciligentrcuz, Vicariatslirche . . . . Vodice Littai X I 401 geschrieben Nassensuß Nassmsus; X X 451
U 128 Wald, abgeschrieben von der Gilt Wcss- 29 149 Von der Gilt Mühlhofen abgcschric- ^ NaNenwsl ^iafs.'„ius< XX ^ «

^ i ^ Volaule Littai XV 385 bcuc iltealität Haus Nr. 71 . . . j "a , iuy iq ; ^aistnlu,i XX 56t,
9 129 Wald, abgeschrieben von der Gilt Wess- 1 Nolaul.' Littai XVI 373 3? ^ 0 «Na Tratte-Gilt» Nasscnfuß Nassenfuß IX 437

niz, nun Hausrealität Nr. 34 . . / " " " " l . " " " ^ " 31 i h i Acker, von der Gilt Iurhaleg ab-
^ 130 Wald Volanle Liltai XVI 349 geschrieben Nassensuß Nassenfuß XX 445
^ 131 Wald r l ^ - , >. , u , . Volaule Littai XVI 385 32 152 Vou der Schrottischen Gilt abgeschrie- ^ «>„ss,nsuf, Nasip„f>lf< XVI l l 612
l2 132 Wald "bgeschneben von der Gilt ^ ^ ^.^^z XVII I 264 Vene Realität Haus-Nr. 81 . . . j ^ajsenM ^asfensnl)
^ 133 Wald ^ " ' ä z z j ^ ^ l i t t a i XVI 515 33 153 Von der Gilt Zurhaleg abgeschriebene l 9 ^ , ^ « Nassenfuß XIV 561
14 134 Wald Volanle Littai XX 439 Realilät Haus-Nr. 86 , ^ e u M ^ „ e n s , u

" ' ^chitt. g^Maierschaft zu S l ^ ^ O s t r o M ^ ^ ^ ^ ^ 154 ^ e r , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ ,

' ' 136 Wiese von d e r Z u r h a l e g « ^ ^ ^ ^ ^ ^ XX 457 ' ' ' ' ' ^ c h ^ e u ' " ' ^ ^ Msenftß XIV 555
' ^ St Ruprecht ^ 156 Von dcr Kaplaneigilt U. L. F. oder

Ü7 "«« l N '« - '" 2^ III I! ^

I8°84?"igen, welche sich durch den Bestand oder die vücherliche Rangordnung einer Eintragung i» ihren Rechte» verletzt " "ch tM ' " u ^ Mai
' "M.ae . " ^ k. t. Laud?sgerickM iu Laiiach, wo auch die ueuen Landtaseleinlage'i einge,ehel, werden können, zu " h ^ n , w . ^ landtasttcher Eintragungen

"Ngcn. _ ^ ^ W j ^ ^ . ^ ^ ^ / ^ ^ ^^.^ has Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch lst eine Verlängerung der lchtcui für einzelne ^arturu unzulässig.
G r a z am 17. Oktober 1883.
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(4653-3) O h t t ^ . Nr- ^ ^
Voni ?. l. steierm.-lärnt.'lrain. Oberlaudesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die Entwürfe neuer Grundbuchseinlagen für die in der lrainischen Landtafel vorkommenden

Liegenschaften, als:

Vorherige Vorherige

^ ^ Vanb Folio A iZ Vand F̂ollo

1 370 Pfarrkirche St. Thomä zu Kraxen . . Kraxen Egg X I 365 21 390 Hochwald »Antheil des Ignaz Skoporc
2 371 Pfarrpfriinde Kraxen Kraxen Egg X I 369 6 Consortcn Zerouz Ratschach XX 665
3 372 Filiallirche St. Crucis zu Fürtschach . Förtschach, 22 391 Hochwald des Anton sikouc Niwiz Natschach XX 6?^

Zadobrova Egg XI I 93 23 392 Wald» und Merantheil des Johann
4 373 Filialkirche St. Leonardi zu Pischainowiz Goldenscld Egg X I 381 Kitousck Niwiz Natschach XIX 49
5 374 Gut Arch Arch. Senusc, 24 393 Wiese dcr Maria Podlesmk Niwiz Ratschach XtX 1

Smednik Gurkfcld I 125 25 394 Wiese des Martin Iamseg Niwiz Ratschach XIX 301
6 375 Pfarrpfründe Arch Arch. Smednil Gurlsold X I 37 ! 26 395 Wald des Paul Lipch Niwiz Ratschach X IX 193
7 376 Gilt Seeland Kanker Krainburg X I V 357 27 396 Wald des Mathias Zaqovc Niwiz Ratschach X IX 61'
8 377 von Gallcnstein'sches Beneficium . . . Moräutsch Littai X I 145 28 39? Wiese des Urban Strniöa Niwiz Ratschach X I X ?3,
9 378 Wohn-, Wirtschaftsgebäude und Grund- s 29 398 Drei Wiesen des Blasins Vrcznitar. . hotemesch Ratschach XX 469

stücke des Karl Wurzbach Freiherr < Moräutsch Littai X 679 30 399 Waldanthcil des Johann V rcz iü la r , . Hotcmesch Natschach X V I I 415
von Tannenlicrg l 3 l 400 Wiese und Wald des Gcovq Siinonöiü Hotcmesch Ratschach X V I 15?

10 379 Wiesen- und Actcrantheil der Gewerl» 32 401 Wiescnantheil des Anton Solt ler. . . Hotemesch Natschach XX 511
schaft «ittai Littai Litlai XX 685 33 402 Waldanlh^ilc des Friedrich Chevalier/ ^ „ ^ « . . . ^ . ^ ^ w «°a

11 380 Pfarrkirche St. Arictii zu Podlipa . . Podlipa. D'Ellcvanx Lieder dc Limon. . . .s ^°bouz Natschach XX 68d
Grohligoina Oberlaibach X I I 261 34 403 Gnt Weincga. und Matschcrolhof. . . Vcrhe Sittich X 17?

12 381 Filialkirche St . Oswald zu Untergörjach UüteiMrjach Nadmannsdors X I I I 241 35 404 Filiattirche St. Egidii zu Rrpnc . . . Repne Stein X I I I 35?
l« 882 Gut Obererkens^in < Gimpel, Hotc- «^.c^,^, v i 1 ^ ^ " ^ " t Vurg Wippach Wippach Wippach X 413
l» »«^ U)ut ^ucreriensteln ^ mesch.Vcrhovo "atschach v i i ^^ ^^. ^au-und Grundvarcellen des Ferdinand
14 383 Gut Untererkenstein Gimpel Ratschach IX 629 Josef Mayer Wippach. ViZ.
15 384 Gut Weixelstein Hotemefch Ratschach X 153 nje, Slap Wippach XX 670
16 385 Gut Qotemesck, l Hotemesch. Zc- « , „ . ^ , ^ , m ,«<. 38 407 Taston'sche Gilt Wippach Wippach IX 281
i l , -no wm votemesch s rouz. Vcrhovo Natschach m l66 ^ ^ ^ g ^ ^ . ^ ^ , ^ ^ ^ ^ Wippach Wippach X I I I 32l s
17 386 Augustiner.Gilt Ratschach hotemesch. i 40 409 Wohnhans sammt Hofraum des Franz/ 5>s,^s,l>, <m..,.^^ v?? ^«?

Podtraj Ratschach V I I 139 Laurcnöiö in Oberseld i ^lierselo Wippach X I I 4Ui
18 387 Pfarrkirche St . Peter in Ratschach . . Natschach Natschach X I I 373 41 410 Acker des Franz Vajc Oberfeld Wiftpach XX 68?
19 388 Vau> und Gruildparccllen des lludwig !! 42 411 Grund Ianeschoula der Ioscfa Tribuzzi Wippach Wippach X 445

Kusche! Govidul Ratschach X V I I I 640! 43 412 „ „ des Valentin Prelz Wiftpach Wiftpach X 445
20 389 Wiesen- und Waldantheile des Ludwig !!

Kuschel Govldul Natschach X V I I I 536

angefertiget sind.
Infolge dessen wird in Gemähheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,

R. G. B I . Nr. 96. dcr
1. D e z e m b e r 1 8 8 3

als der Tag der Eröffnung dieser neuen Landtafcleinlage mit der allgemeinen Kundmachung
festgesetzt, dass von diesem Tage an neue Eigenthums-, Pfand» und andere bücherlichc Rechte
auf die in denselben eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in diese neuen Einlagen
erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Landtaseleinlagcn. welche bei dem Lan»
dcsgcrichte in Üaibach eingesehen werden können, das in dem obenbezogenen Gesetze vorgeschrie«
bcne Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen,

u) welche nnf Grund eineö vor dem Tage dcr Eröffnung der neuen Landtafeleinlagen erwor»
benen Rechtes eine Aenderung dcr in denselben enthaltenen, die Eigenthums-oder Besijwer-
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», Zu^ oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder der
Zusammenstellung von Landtasclkörpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung dcr neuen Einlagen auf die in denselben ein-
gctrclgcnc» Liegenschaften oder ans Theile derselben Pfand«, Dienstbarkeits« oder andere

zur bücherlichen Eintragung geeigneten Rechte erworben haben, soferne diese Rechte, als
zum alten Lastenstande gehörig, eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Änl^
gung der neuen Einlagen in dieselben eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligcn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich ans die Belastung^'
rechte unter d) beziehen, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zuw

le t z ten N o v e m b e r 1 8 8 4
bei dem l. t. Landesgerichte in Laibach einzubringen, widrigens das Recht auf Geltendmachuns
dec anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bu-
chcrlichc Rrchte auf Grundlage der in den neucu Landlnscleinlagcn enthaltenen und nicht be-
strittenen Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzulnel''
dende Recht ans einem anßcr Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen
Erledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteleu
bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch lst
eine Verlängerung dcr letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

G r a z am 17. Oktober 1883.

Ä n z e i g e b l a l l .
(4624—3) Nr. 3579.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Treffen wirb

bekannt gemacht, dass in der Executions»
fache des Herrn Dr . In l lus v. Wurzbach
gegen Anton Eternisa von Staragora
Mo. 85 ft.

am 6. N o v e m b e r 1883
zur zweiten exec. Feilbielung geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 13ten
Oktober 1883.

(4560—3) Nr. 7871.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Kosem
von Nrto die executive Versteigerung der
dem Johann Hrastvoöan von Haselbach
gehörigen, gerichtlich auf 770 st. geschätz-
ten, im Grundbuche aä Pfarrgilt Hasel«
bach Dom.-Nr . 20 und Urb.-Nr. 57,
toi. 141 ll(i Gut Großlaschiz vorkommen,
den Realitäten bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar d,e
erste auf den

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

5. Dezember 1863
und die dritte auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder ilber dem Schätzungswert, bei der
dritte« aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.
i , ,»l3^ . ̂ citationLbediugnisse, Wvrnach
insbesondere zeder üicitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisswn zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsprotokolle und die
Orundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
13. September 1683.

(4484 -3 ) Nr. 10 973.

Erinnerung
a n M a t t h ä u s S l e r j a n c von Hmelöice

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. t. städt.-deleg. Bezirks

gerichte Rudolfswert wird dem Matthäus
Slerjanc von Hmelölce unbekannten Auf-
enthaltes hlcmit erinnert:

Es habe wider dcnselben bei diesem
Gerichte Johann Pouse von Oberforst
die Klage auf Eisitzung der Bergrcalitäl
Verg.Nr. 219 ad Herrschaft Sittich ein.
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

6. November 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Küsten den Herrn
Dr. Rosina, Advocat in Rudolfswert, als
Curator ad aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten liwne, widrlgens dich
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungsn der Gerichts-

ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtbbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben wird.

K. l . städt.'deleg. Bezirksgericht Ru>
dolfswert, am 2. Oktober 1883.

(4585—3) Nr. 8107.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Guvlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Bizjak von Arch die executive Verstei-
gerung der dem Mathias Bizjak von Arch
gehörigen, gerichtlich auf 1592 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Catastralgemeinde
Arch »ud Einl. 'Nr. 74, 1264 und 73 vor-
kommenden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsutzungen, und zwar
die erste auf den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. Dezember 1 8 8 3
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zn er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll

und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehel»
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, alN
20. September 1683. ^ ^ ^

( 4 5 8 3 - 3 ) Nr. 8388-
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Gullfe"

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l ra ln iM"

Sparcasse Lalbach (durch Dr . Suppa"'
tschitsch) die executive Versteiaeruxa d"
den, Johann Duorml von Munkend"!
achöngen Realitäten Elnl . -Nr. 24 ^
Calastralgelnemde Gloßvudloa. aesclM
auf 82W fl., Äerg-Nr. 531 aä G'ulfclo,
geschätzt auf 080 f l , Berg-lir. 53 l . wm"
IV all Tschetschlergilt, geschätzt auf 5200st',
bewilliget und hiezu drei Feilbielunas-Ta>1'
satzllllgcn, und zwar die erste auf den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

15. Dezember 1 8 8 3
und die dritte auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 " " '
hicrgerlchts mit dem Anhange angeoro''
worden, dass die Pfandrealltälen bet o
ersten und zweiten Feilblctung > ' " ^
oder über dem Schätzungswert, bet
dritten aber auch unter demselben h'"'
gegeben werden. .H

Die Acitationsbedinanisse, worl «^
insbesondere jeder ttlcltant v " ' aw»«^"
Anbote ein lOproc. Vadlum zu v ° " "
der Licltationscommission zu erlegen 1^-
sowie dle Gchätzuugsprotololle " " " . . ,
Gruudbuchsertracte können in der m
gerichtlichen Registratur ewaesehen wnoc

K. t. Bezirksgericht Gurlseld,
28. September 1883.
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(4668-^1) Nr. 6162.

Bekanntmachung.
Dem Michael Kaps von Alteumarlt

l i ^ '3^ unbekannten Aufenthaltes, rück«
Mlich dessen unbekannten Rechlsnach'
^lgMl wurde über die Klage äe prae».
" - September 1883. Z. 6162. des Josef
^loniö von Döblitsch Nr. 18 (durch Herrn
Alon Kupljen in Tschernembl) wegen
A si- ö. W. Herr Peter Persche von
Mernembl als Curator ad actum be»
' ^ und diesem der Klagsbescheid, wo-
^ t zum summarischen Verfahren die
"gsatzung auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 3 ,
°ormittags 9 Uhr. hlergerichts angeord»
" " wurde, zugestellt.
yc. 6- k. Bezirksgericht Tschernembl, am
^September 1883.

(4664-1) Nr. 4124.

Dritte ê ec. Feilbietung.
. . Zu der mit Bescheid vom 16. Ju l i
I»ü ' I ' ^ l 2 2 , auf den 18. Oktober
4883 angeordneten zweiten exec. Feilble«
^"8 der dem Josef Gorup in Rasa
s s> 1 gehörigen Realität aä Seuosetsch
" l . 90 ist kein Kauflustiger erschienen.

Es wird daher zu der dritten, auf den
20. November 1883

f Utordttetm exec. Versteigerung mit dem
'luhern Anhange geschritten,
c-., K. l. Bezirksgericht Wlppach, am 18ten
^ltober 1883.

(4686—1) Nr. 5062.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Catastral-

»emelnde Tribuöe Llld Einlage Nr. 40
°°rkommende, auf Johann Majerle aus
-̂rlbuöe Nr. 40 vergewiihrte. gerichtlich

"U> 736 f l . bewertete Realität wird über
Ansuchen des Karl Wagner aus Gurk,
'^d, zur Einbringung der Forderung auS
^M Zahlungsbefehle vom 19. Oktober
1882, Z. 6143, pr. 100 fl. ö. W. s.A., am

30. November 1 8 8 3 und am
1 1 . J ä n n e r 1 8 8 4

^ oder über dem Schätzungswert und am
29. F e b r u a r 1 8 8 4

,""ch unter demselben in der Gerichts-
""zlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
"N den Meistbietenden feilgeboten werden.
4 <K- l- Bezirksgericht Tschernembl, am
^ H g u s t 1883. ^

(4705—1) Nr. 8149.

Executive
"ealitäten-Versteigerung.

. , ^om l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
"ud bekannt gemacht:
g Es sei über Ansuchen des Mart in
"unstet von Bründl die exec. Verstelge-
^Ng der dem Franz Zagoriönll von
"pnenlk gehörigen, gerichtlich auf 300 fl.
schlitzten Realitäten Nerg-Nr. 1253 aä
^"schaft Gurlfeld und Berg-Nr. 106
w" Herrschaft RuÄ^uslein bewllllgcl und
^ i u drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und
w " die erste auf den
^ 17. N o v e m b e r ,
^ zweite auf den

^ 19. Dezember 1 8 8 3
" die dritte auf den

^ 23 . J ä n n e r 1 8 8 4 .
h^ 'na l vormittags von 9 bis 12 Uhr,
h Nerlchlö mit dem Anhange angeordnet
«ttt " ' dass die Pfandrealitäten bei der
oke ""o zweiten Feilbietung nur um
dauber dem Schätzungswert, del der
Ns/'^ aber auch unter demselben hintan»
"^ben werden.
l M s Llcitatlonsbedlngnlsse, wornach
^^i^ndere jeder Llcltant vor gemachtem
^ ?// ein lOproc. Vadium zu Handen
s^,'^tatlonScommission zu erlegen hat,
^ ^ die Echätzungsprotololle und die
^MuchSe^tracte können in der dies-

glichen Registratur eingesehen werden.
19 ^ ^ Bezirksgericht Gurtfeld, am
^ ^ p w n b e r 1883.

M 0 i ^ _ i ) Nr. 11126.

^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

Viud^s«' ^ l ' stiidt..deleg. Bezirksgerichte
Mswert wird bekannt gemacht:

Vtolt ' ^ ^ e r Ansuchen des Mart in
von DobruölavaS H Consorten

(durch Dr . Mencinger) die executive Ver-
steigerung der dem Mart in Iojef von
Hcreindorf gehörigen, gerichtlich auf
1236 fl. geschätzten Realität Rectf.-Num.
mer 29, Urb..Nr. 32 aä Altenburg, be«
williget und hiezu drei Fellbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

2 9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Amtsgebäude zu Nudolfswert mit dcm
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaudrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die öicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen der
Llcltatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
daö Schätzuugsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.. deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 19. Oktober 1883.

( 4 6 6 5 - 1 ) Nr. 5530.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Bo^lö
von Gradlse Nr. 57 die executive Verstei-
nerung der dem Marcus Pelrii! von
Wippach Nr. 31 gehörigen, gerichtlich auf
350 fl. geschätzten, ad Catastralgemeinde
Wippach Einlage Nr. 78 vorkommenden
Realität bewilliget und hlezu drei Feil.
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealltät
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 17ten
Oktober 1883.

(4651—2) Nr. 6051.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Zabulovc von Kleiusliwlz Nr. 1 die exe-
cutive Versteigerung derbem JohannZgonc
von Laze Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
3870 fi. geschätzten, im Grundbuche der
Catastralgemelnde Osolnll Lud Einlage
Nr. 70 und^71 vorkommenden Realitäten
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 8 3
und die dritte auf den

24. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Umtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungöprotokolle und die Grund-
buchsextractc können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschlz. am
17. Oktober 1883.

(4660—1) Nr. 8253.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Frau Francisca

Arlo von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 20. Mävz 1883, Z 2430,
auf den 30. August l. I . angeordnet ge-
wesme dritte exec. Feilbietung der der
mj. Emilie Permit von Planlna gehö'
rigen, gerichtlich auf 4995 fl. bewerteten
Realitäten kud Reclf..Nr. 6/ ! . 25, 160
u.ä Herrschaft Haasberg uud sud Urb.»
Nr. 34 aä St . Margareth, wozu unter
anderem auch zwei große Magazine in
Planina gehören, wegen schuldigen 106 ft.
44 kr. auf den

13. November 1 8 3 3 ,
vormittags 10 Uhr, loco der Realitäten
Parcellenwelse mit dem frühern Anhange
übertragen.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 21sten
September 1883.

^4704—1) Nr. 7677.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des F. S . Schall
von Lichtenwald die executive Versteige-
rung der der Maria Pirc von Heiligen-
geist gehörigen, gerichtlich auf 707 fl.
geschätzte» Realitäten Urb.-Nr. 69, Rectf.-
Nr. 44 aä Gut Neustein, bewilliget und
hlezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

15. D e z e m b e r 1 8 8 3
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommtsston zu erlegen hat, sowie
die Echätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte lönnen in der diesgerlchtllchen
Registratur eiugeseheu werden.

K. l . Bezirksgericht Gurkfeld, am
12. April 1883.

(4703—1) Nr. 10980.

Erinnerung
au Josef Z elezn l l , Barbara Rezmann,
Matthäus Repes und Iern i V r u l c

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. l. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird den Josef
Zelcznil, Barbara Rezmann. Matthäus
Repcs und Iernt Brulc unbekannten Auf-
enthaltes hlemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Ogoreuc von Rudolfswert
(durch Dr. Sledl) die Klage auf Aner»
lennung und Ersitzung auf die Realitäten
in Sadeze nud Post-Nr. 4 2 1 . Berg-
Nr. 537 . Post.Nr. 423, Berg-Nr. 539
und 540, Post.Nr. 424, Berg-Nr. 543
und 540V, uud Post-Nr. 4 3 1 , Berg-
Nr. 545, sämmtlich aä Rupertshof, ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

6. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Josef Rosina, Advocat in Rudolfs,
wert, als Curator aä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönnen,
widrigens diese Rechtssache mit dem aus-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden

wird, und die Geklagten, welche« es übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbchclfe auch dem
benannten Curator au die Hand zu geben,
sich die aus einer Vcrabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. städt.«delsg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 2. Oktober 1883.

( 4 7 0 2 - 1 ) Nr. 10923.

Erinnerung
an Margareth V e r t a ö n i l von Görtsch«
berg, resp. deren unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem l . l . städt..deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird der Maraareth
Vertaönil, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef V e r t a t 'von Hihovoselo
Nr. 7 die Klage auf Anerkennung des
Eigenthumes rücksichtllch der Realität
Verg-Nr. 46 der Herrschaft Hopfenbach
eingebracht, und wurde in dieser Rechts-
sache die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

27. November 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina, l. k. Hof- und Gerlchts-
advocalen in Rudolfswert, «ls Curator
aä acwiu bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dcm
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, stch die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

Rudolfswert am 11. Oktober 1383.

(4648—1) Nr. 7153.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Johann,
Maria, Anna, Agnes, Katharina, Alolsia
und Mart in K o p r i v n i k a r und Maria

T r e l e c geb. K o p r l v n i l a r .
Von dem l . l . Bezirksgerichte Llttal

wird den unbekannt wo befindlichen Jo -
hann. Maria, Anna, Agnes, Katharina,
Aloisia und Mart in Koprivnilar und
Maria Trelec geb. Koprionilar hiemit
erinnert:

Es habe wldel sie bei diesem Gerichte
Martin Trelec von Ustje die Klage äs
praen. 1. September 1883. Z. 6570,
wegen Erloschenerllärung einiger Satz-
Posten eingebracht, worüber die Tagfahrt
auf den

13. November 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblandm abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Raunlcher von S t . Mart in als Cu-
rator A.6 aotuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt ,m
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord.
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
belzumesscn haben werden.

K. l . Bezirksgericht Llt tai, am 8tm
Oktober 1883.
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Antirrheumon)
bostos Mittel gegen Rheumatiaraiis, Gicht, ̂
Lähmung der Nervonthütigkoit, Kreuz- ̂
und Brustschmerzen, rheumatische Kopf- ̂
und Zahnschmerzen. 1 Flasche 40 kr. £

Apotheke Piccoli, \
Laibach, Wienerstrasse, i

Aufträge werden umgehend per Post ^
gegen Nachnahme offoctuiert. (4500) 24-3 %

Commis.
Für eine gemischte Warenhandlung in

einer Stadt Untorkrains wird ein Commiä,
der dor deutschen und slovenisohon Spracho
in Wort und Schrift mächtig, gutor Dotail-
vorkäufor und vom strong soliden Bonohnion
ist, sogloich aufgenommen.

Auskunft erthoilt dio Administration
dieses Blattes. (4724) 3—1

Um nur 1 Gulden,
Inbegriffen Porto- und Expeditionskosten
(noeh dazu auf Wunsch auch gegen Zahlung
nach Empfang unton angoführter Prämion),
oilbrioron wir auf ein Vierteljahr ein
Probe-Abonnement unsoror von oruton Auto-
ritäten anerkannten, gediegenen, reichhaltigon
illustrierten Zeitschrift mit dem vollstUn-
digen Romane, dor soit 16. Mai fortläuft,
dazu noch ein sehr schb'nes Oelfurbendruck-
bild oder ein elnlrfindiges Werk ala Gratis
priimio. Es genügt also, mittelst oinor Corre-
spondmzkarte zu abonnieren, und man er-
hält allsogloich Bild und Zoitschrift zuge-
schickt. Probenummorn gratis und franco.

Dio Administration der Illustrierten
Blätter, Wien, VIII., Aleerstrasse Nr. 47.

(4362) 30—17

aus Metall,
sehr dauerhaft, in grösster Auswahl verschie-

dener naturgetreuer Blumen box

Josef Stadier,
Spengler, [4710] 4 - 2

Schustergasse Nr. 4 (neuer Markt).

Drlchtslil-Bnhnen
lind Hängebahnen, billigstes Transportmittel,
über «ftttvtt Meter in Vetrieb und «us«

führung. Maschinensabril von

Bureau: Wien, IV., EchwittdgaNe 19. —
«usgestellt in ocr elettrischen Ullsstellung

in Wie«. (4053) 20-1U

FavE ii u t e
bei

Rudolf Kirbisch,
COllditor (4712) 4-2

Congressplatz.
Im Verlago von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist soobon erschienen:

Slovenska

Pratika
za prestopno leto 1884.

Prois j)or Stück 13 kr. Wiodorverkäufer er-
halten Rabatt. (4207) 11

Uuil ller sl. Regierung

Königs von
Milegietter

8r. Majestät lle^

Schweden
Nr. Fr. NengielS

Mrksn-Mcllsclnr.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus der Airke stießt, wcun mail

in den Stamm derselben hineinbohrt, ist seit MeuschelMdenlen als das ausssezcichnttfte
Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser Saft nach Vorschrift des Erfinders aus
chemischem Wege zu einem Valsam bereitet, so gewiunt er erst eine fast wunderbare
Wirlung.

Bestreicht man abends das Gesicht oder andere Hautstellen damit, so löfen
sich schon am folgendcu Morgen fast nnmerll iche Schuppen von der
Haut , die dadurch blendend weiß und zart w i r d .

Diefer Balsam glältcl du' im Gesichte entstandenen Runzeln uud Blatternarben
und gibt ihm eine jugeudliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße, Zartheit
uud Frische, entfernt in liivzcher Zeit Sommersprossen, Leberflecke, Mullermale,
viaseuröthe, Mitesser uud alle audcreu Unreinheiten der Haut. Preis eines Muges
sammt Gebrauchsanweisung sl. 1,50.

Z e p o t i n A c U b ^ c h bei I u l . v. T r n k ü c z y , Apotheker; A a u p t -
V e r s e n d u n g » - Z e p o t bei W. H e n n , Wien. (3260) 12—7

(4663—1) Ztr. 5432.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei unter gleichzeitiger Einhändi-

gung zweier Rubriken des dieSgerlcht-
lichen Feilbietungsliescheides vom 3 Sep-
tember 1883, Z. 4913, in der Rcale^
cutionssache der Kirche S t . Iranclscl von
Uozice und S t . Trinitatis ooil S t . Veil
(durch Herrn Vicar Johann Tomazii! in
St. Vt i t ) gegen Josef Kopacin in Slerlc
Nr. 31 pot«. 320 ft. 9 l kr. den un-
brlannten Erben und Rechtsnachfolgern
des Mart in Kopaöin in Dobraoa und
der unbekannt wo befindlichen Aloisia
Kopaöin in Slerle, resp. deren Rechts»
Nachfolgern zur Wahrung ihrer Rechte in
oer Efeeutlonssache zum Curator llä üewiu
Herr Karl Dolenc in Wippach bestellt
worden.

K. l . Vezlrlsgericht Wippach, um
30. September 1883.

^M0^3) Nr. 2940.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird im Nachhange zum Eoicte vom
9. August 1883, H. 4940, bekannt ge-
macht :

Es sei den unbekannt wo aliniesendeu
minderjährigen Dr . Ehlobut'schen Kin-
dern Maria uerehel. Schimandel, Eugen
und Amalie, letztere zwei zuletzt in La>
bach, erstere in Wien, resp. deren un-
bekannten gesetzlichen Vertretern, zur
Wahrung ihier Rechte bei del execu-
tive» Vetäußerung der Reuluät Ulb.»
Nr. 5UD kä Psarrgilt Dornegg Herr
Franz Beniger aus Dornegg zum Cu«
rator u,6 actum bestellt uud demselben der
bezügliche Äescheid behändiget worden.

i t . k. Bezirksgericht Feistriz, am
23. September 1883.

(4o30^2) Nr. 5023.

Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Hua-

nut von Lozice auf Grund des § 0, 7
und 8 der Licitationsbedlngnisse wegen
Nichterfüllung derselben die Relicitalion
der früher dem Johann Kopaöin gehörig
gewesenen, laut Feilbietungsprotololleö
äs praLL. 17. März 1883, Z. 1794, von
Josef Verlovc in Podraga Nr. U7 um
den Meistbot von 434 f l . erstandenen und
auf 670 fi. geschätzten Realität ad Nusö-
dorf tom. I I , i)ll8. 65, bewilliget und zu
deren Vornahme die einzige Tagsatzung
auf den

13. N o v e m b e r 1 8 8 3 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
Veisatze angeordnet, dass bei dieser Feil-
bictung jene Realität auch unter dem
Schätzwerte an den Meistbietenden hint-
angegeben werden würde.

K. l. Bezirksgericht Wiftpach. am 3len
September 1883.

(4627—2) Nr 6599.

Bekanntmachnng.
Vom k. t. Bezirksgerichte Go tschee

wird hiemit bekannt gemacht, dass das t. k.
Kreisgericht Rudolfswert als Gerichtshof
erster Instanz nut Beschluss vom 2dsten
September 1883, Z. 10^5, die über Josef
Trampoich von Goltschee ob gerichtlich
erhobenen Wahnsinnes verhängte Cmatel
wieder aufzuheben befunden habe.

K. k. Bezirksgericht Gottscyee am
7. Oktober 1863.

(4533—^) Nr. l082.

Erinnerung.
Vom l. l . Kreis- als Handelsgerichte

Rudolfswert wird dem unbekannt wo be»
findllchen Jure Tejat von Oberlolwiz
Nr. 15 hiemit erinnert:

Es sei demselben zur Wahrung seiner
Rechte ein curator 2,d86nU« in dcr Pcison
des Hof« und OerichlSadoocaten Herrn
Dr. Iofef Rostna iil RudolfSweit bestellt
und diesem der über die Wrchselllage äs
prä08. 4. Ollober 1883, Z. 1082, er-
flosfene Zahlungsauftrag zugestellt worden.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
erinnert, damit er dem bestellten Curator
seine Behelfe mittheile oder dem Gerichte
einen andern Sachwalter namhaft mache.

Rudolfswert am 6. Oktober 1883.
(4464—3) Nr. 3825.

Zweite ezec. Feilbiewng.
Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird im Nachhange zum hiergerichtlichen
Edicte vom 25. Juni 1883. Z. 3625,
bekannt gemacht, dass am

9. N o v e m b e r 1 6 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
zur zweiten executive» Feilbielung der
Realität Grunobuchseinluge Nr. 43 der
Eatastlalgemeinde Iablaniz geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 7ten
Oktober 1863.

(4296—3) Nr. 92 l 7.

Reliätativn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gegeben, dass die Relici-
tation in der Executionssache der lrai-
nischen Sparcasse in üaibach (durch Dr.
Supanöii!) gegen Herrn Johann Kapelle
in Mottl ing als Ersteher der dem Marko
IliZna von Dobravic gehörig gewesenen,
im Grundbuche 8ud Rectf.»Nr. 57 acl
D. N. O. Commenda Mottling vorkom-
menden, gerichtlich auf 940 f l . bewerteten
und laut Licitationsprotokolles vom
28. Juni 1878, Z . 5212, executive ver-
äußerten Realität bewilliget und zu dere»
Vornahme eine einzige Tagsatzung auf

den 2 1. Dezember 1883 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
Veisatze angeordnet, dass obige Realität
auch unter dem Schätzwerte und auf
Gefahr und Kosten des Eistehers feil-
geboten und hintangegebeu werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
24. August 1883.

tan-Tm litii
wordon nach do» neuesten Journalen billig8t

angefertigt: [4629J 3-3

Vodnikgasse Nr. 4, I. Stock.
(4573-2) Nr. 5309.

Ennnelllnq
an A n t o n Beno t na, Aansierer in
Mährisch-Ostrau, derzeit unbekannten
Ausenthaltes, sowie dem J o h a n n Vte-

ditz von Lienfeld.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottsched

wird dem Anton Venöina, Hausierer in
Mährisch-Ostrau, derzeit unbekannte"
Aufenthaltes, fowie dem Johann Med'tz
uon Lienfeld hiemit erinnert:

Es feien die an diefelbe« lautenden
Tabularbescheide vorn 2. Ju l i 1883 "üd
4. Juni 1863, Z. 5310 nnd 4278, daNN
dem denselben unter einem bestellten C"<
rator aä llewm Herrn Johann Erker in
Gottschee hiemit zur weitern Verfügung
zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, a"
2. Ju l i 1883.

(4375 -3 ) Nr. 7989.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottsch"

wiri> bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Kl viö von Aezgouica die executive
Nelicitation der dem Michael Gaspar^
von Vezgovica Nr. 5 gehörigen, gericht"
lich alis 417 fl. geschätzten, aä Grund-
buch der Herrschaft Gottschee «uli towo
XXIV , loi. 3379 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu die einzige Feilbte-
tungs - Tagsatzung auf den

12. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange a„geordnet wor-
den, dass die Pfandrealität'bei dieser 3"-
licitalion auch unter dem Schätzungswert
hiulangcgeben werden wird

Die Licitatwnsbedinguisst', wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitations-Commission 3̂
erlegen hat, sowie das Schätzungsp' olokoll
und der Grundbuchsextract könllen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. a "
17. September 1863.

(4413—3) Nr. 17 539.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts'
gläubiger nach dem am 8. April 16°^
ohne Hinterlassung einer letzlw'lligen A" '
ordnnng aestorbenen M a t h i a s I a N '
kov iö , Messner in Dobrova Nr. 2^

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichle
in Laibach wird bekannt gemacht, dais
am 8. Apri l 1883 Mathias Iankovic,
45 Jahre ult. Messner in D o b r o v a N ^ ^
ohne Hinterlassung einer letztwilligen An-
ordnung gestorben sei.

Da dil'srm Gerichte unbekannt '!>'
ob und welch n Personen auf seine Vel-
lassenschaft ein Erbrecht zustehe, so wer-
den alle diejenigen, welche hierauf a"»
was immer für einen, Rechtsgrunde " N '
spruch zu machen gedenken, aufgefordcl,
ihr Erbrecht

b innen einem J a h r e ,
von dem unten angesetzten D'ge gereckM '
bei diesem Gcrichl'e anzumelden und m'"
Ausweisnng ihres Eibrechtes ihre Et t "
erklärung anzubrinqrn, widrigenfalls
Verlassenlchaft, für welche i n M l M "
Dr. Franz Vok, k. k. Notar in La.ba^
als Verlasst>nschaftscurator bestellt Nwl
den ist, mit jenen, die sich elbserli"
und ihren Erbrechlstitel ausgew'c
haben, verhandelt und ihnen emaean
wortet, der nicht angetretene Thcll l
Ve.lasseuschaft aber. oder wen" "
niemaxd erbserllärt hätte, d,e ga ^
Verlassl'nschaft vom Staa'e als ero»
einaezogen würde. ^ -,

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht ^ '
bach, am 10. Seplember 1883.
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